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Page .

Das wußte niemand mir zu ſagen⸗

Vor Tages Anbruch haͤtten beide Lords

Eilfertig und geheimnißvoll die Stadt

Verlaſſen .

Elifabeth ( Clebhaft ausbrechend ) .

Ich bin Koͤnigin von England !

( Auf und niedergehend in der hoͤchſten Bewegung . )

Geh ! Rufe mir — nein , bleibe — Sie iſt todt !

Jetzt endlich hab ' ich Raum auf dieſer Erde .

—Was zittt ' ich ? Was ergreift mich dieſe Angſt ?

Das Grab deckt meine Furcht , und wer darf ſagen ,

Ich habs gethan ! Es ſoll an Thraͤnen mir

Nicht fehlen , die Gefallne zu beweinen !

( Zum Pagen . )

Stehſt du noch hier ? — Mein Schreiber Daviſon

Soll augenblicklich ſich hierher verfügen .

Schickt nach dem Grafen Schrewsbury — Da iſt

Er ſelbſt !

f ( Page geht ab . )

Dreizehnter Auftrirt .

Eliſabeth . Graf Schrewsbury .

Eliſabeth .

Willkommen , edler Lord . Was briugt ihr ?
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Nichts kleines kann es ſeyn , was euren Schritt

So ſpaͤt hierher fuͤhrt .

Schrews bury .

Große Koͤnigin ,

Mein ſorgenvolles Herz , um deinen Ruhm

Bekuͤmmert , trieb mich heute nach dem Tower ,

Wo Kurl und Nau , die Schreiber der Maria

Gefangen ſitzen , denn noch einmal wollt ' ich

Die Wahrheit ihres Zeugniſſes erproben .

Beſtuͤrzt , verlegen weigert ſich der Leutnant

Des Thurms , mir die Gefangenen zu zeigen ,

Durch Drohung nur verſchafft ' ich mir den Eintritt ,

— Gott ! Welcher Anblick zeigte mir ſich da !

Das Haar verwildert , mit des Wahnſinns Blicken ,

Wie ein von Furien gequaͤlter , lag

Der Schotte Kurl auf ſeinem Lager — Kaum

Erkennt mich der Ungluͤckliche, ſo ſtuͤrzt er

Zu meinen Fuͤßen —ſchreiend , meine Knie

Umklammernd mit Verzweiflung , wie ein Wurm

Vor mir gekruͤmmt — fleht er mich an , beſchwoͤrt mich ,

Ihm ſeiner Koͤnigin Schickſal zu verkuͤnden ;

Denn ein Geruͤcht , daß ſie zum Tod verurtheilt ſey ,

War in des Towers Kluͤfte eingedrungen .

Als ich ihm das bejahet nach der Wahrheit ,

Hinzu gefuͤgt , daß es ſein Zeugniß ſey ,

Wodurch ſie ſterbe , ſprang er wuͤthend auf ,
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Fiel ſeinen Mitgefangnen an , riß ihn

Zu Boden , mit des Wahnſinns Rieſenkraft ,

Ihn zu erwuͤrgen ſtrebend . Kaum entriſſen wit

Den Ungluͤckſelgen ſeines Grimmes Haͤnden.

Nun kehrt ' er gegen ſich die Wuth , zerſchlug

Mit grimmgen Faͤuſten ſich die Bruſt , verfluchte ſich

Und den Gefaͤhrten allen Hoͤllengeiſtern .

Er habe falſch gezeugt , die Ungluͤcksbriefe

An Babington , die er als aͤcht beſchworen ,

Sie ſeien falſch , er habe andre Worte

Geſchrieben , als die Koͤnigin diktirt ,

Der Boͤßwicht Nau hab ' ihn dazu verleitet .

Drauf rannt ' er an das Fenſter , riß es auf

Mit wuͤthender Gewalt , ſchrie in die Gaſſen

Hinab , daß alles Volk zuſammen lief ,

Er ſey der Schreiber der Maria , ſey

Der Boͤßwicht , der ſie faͤlſchlich angeklagt ,

Er ſey verflucht , er ſey ein falſcher Zeuge !

Eliſabeth .

Ihr ſagtet ſelbſt , daß er von Sinnen war .

Die Worte eines Raſenden , Verrüͤckten ,

Beweiſen nichts .

Schrewsbury .

Doch dieſer Wahnſinu ſelbſt

Beweiſet deſto mehr ! O Koönigin !
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Laß dich beſchwoͤren , uͤbereile nichts ,

Befiehl , daß man von neuem unterſuche .

Eliſabeth . f

Ich will es thun — weil ihr es wuͤnſchet , Graf ,

Nicht weil ich glauben kann , daß meine Peers

In dieſer Sache uͤbereilt gerichtet .

Euch zur Beruhigung erneure man

Die Unterſuchung — Gut , daßes noch Zeit iſt !

An unſrer koͤniglichen Ehre ſoll

Auch nicht der Schatten eines Zweifels haften .

Vierzehnter Auftritt .

Daviſon zu den Vorigen .

Eliſabeth .

Das Urtheil , Sir , das ich in eure Hand

Gelegt — Wo iſts ?

Daviſon c( im höchſten Erſtaunen ) .

Das Urtheil ?

Eli ſabeth .

Das ich geſtern

Euch in Verwahrung gab —

Daviſon .

Mir in Verwahrung !
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